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Lachs (Salmo salar):

Historische 

Verbreitung



Kritische Bereiche bei der Passage von Kraftwerken

Kritische Bereiche wegen Gewässer-Verbauung



Der Lachs kehrt zurück
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2) Aktionsplan ĂAare-Lachs 2015ñ gemeinsam mit Partnern

erstellen

3) Wanderung ermöglichen: 

Zugang und Vernetzung in 

Lachs-Flüsse realisieren

4) Lebensraum schaffen: 

Juvenilhabitate sichern und 

revitalisieren



Wie schaffen wir das?
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Ågute Grundlagen: Studien

Åbreite Trägerschaft: Allianz von Behörden, Firmen und Verbänden

Åverbindliche Unterstützung eines gemeinsames Aktionsplan

ÅMöglichkeiten für PR schaffen für alle Partner

ÅFundraising für Anstoss-/Restfinanzierung Renaturierungsprojekte

ÅOrganisation: langfristige Umsetzung sicherstellen



Zeitplan
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2008 - Grundlagenerarbeitung (hist. Verbreitung, Potential heute)

- Validierung mit Kantonen

- Öffentlichkeitsarbeit: Medienreise NRW

2009 - Studie Passierbarkeit der Wasserkraftwerke

- Validierung mit Kraftwerksgesellschaften

- Öffentlichkeitsarbeit: Merkblatt, diverse Medien

- erste Projekte initiieren: Revitalisierung Bünz (Coop)

2010 - Projektorganisation

- Aktionsplan mit Partnern erstellen

- Exkursion Fischabstiegsanlage, Dokumentation

- Projekte umsetzen: Pilotabstieg, Revitalisierung

- Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Lachsbuch)
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73 Potentialstrecken für 

den Lachs in BL/BS, AG, 

ZH, SO, BE:

Da könnte der Lachs 

leben.



Bilder Hochrhein



Bilder Aare


